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2 e e enr 121
W e15 e Rußland vor 25 Jahreu

März 1881 wurde Zar Alexander II als er von7 An rade Jach dem Schloſſe in Petersburg zurückfuhr
e in nihiliſtiſches Bombenattentat ermordet Heute
durch Jahre ſeit dem furchtbaren Ereignis dahin gegangen

s land lag ſeitdem in tiefem Schlaf verſunken Erſt die
Wenn Jahre erweckten es aus dem Schlummer und nun
le ſtch daß ſeit 25 Jahren ſich nichts verändert hatte daß

s genau ſo geblieben war wie damals
nehe a Die Ereigniſſe die mit dem todhringenden Attentat auf
W Alexander II ihren Abſchluß fanden liegen denen der
7 Jeglerungszeit Nikolaus II faſt parallel Im Anfang der
is Hewegung der mörderiſche r Damals war die Pforte

die Macht die dem engliſchen Miniſterium dazu diente dem
Auſſiſchen Panſlavismus entgegenzuwirken Dem politiſchen

J Garungszuſtand in den weite Teile der ruſſiſchen Bevölke
9 ung durch den Krieg gegen die Pforte verſetzt wurden war

durch die auf allen möglichen Gebieten einſetzenden Reform
ew erſuche vorgearbeitet worden Die Befreiung der Leib

hochgradige Nervoſität verſetzt

vevölkerung
energiſche und volksfreundliche Zar Alexander hatte mutig

lediglich Beamte zu ermorden
Uebels müſſe man faſſen ein Streich müſſe geführt werden

gegen den Zaren ſelbſt
einem jungen Mann namens Solowyoff unternommen der

4

eigenen mit all ihren ſchwierigen wirtſchaftlichen und ſozialen
Rroblemen die ſich daran anſchloſſen hatte die Gemüter inW Rußland ſchien nach einem
Stadium der Erſtarrung in eine neue vor nichts Front
machende Entwicklung fortgeriſſen Jn allen Kreiſen der

entſtand Unſicherheit und Schwanken Der

den neuen Weg gewieſen die Geiſter gerufen Er wurde
nur zu bald ſtutzig als er die Bahnen ſah in welche die
Vewegung ausartete als die Propaganda für Reform in
kraſſen Nihilismus umſchlug und auch an ſeinem Thron an

ſeiner Auffaſſung von der Autokratie und Selbſtherrlichkeit an
der er aus innerſter Ueberzeugung feſthielt die neue Zeit
zu rütteln begann Nun hieß es bremſen Es begann die
energiſche Unterdrückung der Sozialrevolutionäre die ohne
eine Organiſation im Volke hinter ſich zu haben Führer
waren denen die Truppen fehlten Wie es damals in
Rußland ausſah ſchildert die umfaſſende große Schrift von
Sir Donald Mackenzie Wallace über Rußland Es heißt
darin

Der Terrorismus hatte die gewünſchte Wirkung nicht
J Jul Gegenteil Er ſtachelte den Eifer und die Tätigkeit der

Vehörden nur noch mehr an und im Laufe des Winters
1578/79 wurden Hunderte von Verhaftungen einige be
J haupten ſogar 2000 allein in St Petersburg vor
genommen Zur Verzweiflung getrieben erklärten die
Revolutionäre ſchließlich ein für allemal es genüge nicht

Quelle und Urſprung des

Der erſte Anſchlag wurde von

einige Schüſſe auf Alexander II abfeuerte als dieſer beim
Winterpalais ſpazieren ging die aber ſämtlich fehlten
Dieſe Politik des aggreſſiven Terrorismus fand nicht

allgemeine Billigung unter den Nevolutioniſten und man
P beſchloß die Sache auf einem Kongreß von Delegierten der

verſchiedenen Kreiſe zu erörtern Die Verſammlungen fanden
im Juni 1879 zwei Monate nach Solowyoffs mißlungenem
Anſchlage in zwei Provinzſtädten Lipetsk und Woroöneſch
alt Jm Prinzip einigte man ſich dahin die Entſchlüſſe
des terroriſtiſchen Narodovolſti zu beſtätigen Da die
Aberalen nicht in der Lage waren liberale Inſtitutionen
zu ſchaffen oder Bürgſchaften für politiſche Rechte zu geben
die die weſentliche Vorbedingung jeder ſozialen Agitation

er

d Stübers Verlag C Kabihſch Würzburg 1906 Deutſch von
Phil Friedrich Purlitz

mee

Peuilleton
Nachdrug verdoten

Karl Friedrich Hchinkel
1781 13 März 1906

Das Lebensbild eines deutſchen Künſtlers
von Dr Heinz Lommert

Künſtler
a deren Begabung nicht durch ein einzigesgeh argegebiet eng eingegrenzt wird ſind in der Kunſt
ſie aller Völker und e nicht reichlich geſät

e Auserleſene der Menſchheit Auch Schinkel deſſen
e le ſſegrrtstag wir heute begehen gehörte zu ihnen Denn

ete gleich Wertvolles als Maler als Bildhauer und

n wer

worden

Genies
ſchwer Heimgefuchten der wenig über ſechzig Jahre alt ge

W Arhitett
dige Friedrich Schinkel iſt ein Sohn der Mark Branden

üoren ger 13 März 1781 wurde er zu Neuruppin ge
P Wolvierte Auch die Schule das dortige Gymnaſium
hn ſchon Seine eminente künſtleriſche Begabung wies
Reiſig r auf die Architektur hin deren Studium er
betrieb nd eifrig in Berlin unter Aufſicht der beiden Gillys

ine RNeiwalerei e nach Jtalien machte ihn mit der Landſchafts
s Vater Kaut der er ſich auch nach ſeiner Rückkehr in
bereits and widmete Hier in Deutſchland war man
deworden uf ine architektoniſchen Fähigkeiten aufmerkſam

ihteten g an ernannte ihn 1810 zum Aſſeſſor der neu
er Ver ine deputation kurz darauf 1811 zum Mitglied

a Akademie und nach Verlauf einiger Jahre
W öum Profeſſor und Mitglied des akademiſchen

krat gew a wiſchen war er bereits 1815 Geheimer Ober
orden und 1819 erhielt er ſogar Amt und Titel
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13 März
ſind blieb für die revolutionäre Partei kein anderes Ziel
als das die deſpotiſche Autokratie zu zerſtören Daraufhin
wurde ein Aktionsprogramm ausgearbeitet und ein Exekutiv
komitee gewählt Obgleich es noch viele unter den
Revolutionären gab die mildere Methoden vorzogen ſo
hatten doch von jenem Zeitpunkte an die Terroriſten die
Oberhand und ſie gingen ſogleich daran die Organiſation
zu zentraliſieren und ſtraffere Disziplinen einzuführen auch
größere Vorſichtsmaßregeln zur Sicherung der Geheim
haltung zu treffen

Während der Wintermonate pflegte Se Majeſtät Sonn
tags eine kleine Parade in der Reitſchule beim Michaels
platze in St Petersburg abzuhalten Am Sonntage
13 März 1881 waren die Straßen durch die der Zar

gewöhnlich in den Palaſt zurückkehrte an zwei Stellen unter
miniert worden und auf einer zweiten in Frage kommenden
Straße waren einige Verſchwörer mit unter den Mänteln
verborgenen Handgranaten aufgeſtellt Der Kaiſer wählte
den zweiten Weg Hier wurde auf ein Zeichen der Sophia
Parowski die erſte Bombe von einem Studenten namens
Ryſſakoff geworfen verwundete aber nur einige Mitglieder
der Eskorte Der Kaiſer ließ halten ſtieg aus dem Schlitten
und erkundigte ſich nach den verwundeten Soldaten als
eine zweite Bombe von einem jungen Mann namens Grini
witzki mit tödlicher Wirkung geworfen wurde Alexander II
wurde eilends in das Winterpalais gebracht und ſtarb dort
faſt unmittelbar darauf

Die Folge der grauenvollen Kataſtrophe war naturgemäß
die radikale Unterdrückung des Terrorismus Mit der
Reformpolitik war es fortan vorbei Alle r e
beſtrebungen waren lahmgelegt und Rußland verſank in den
et der Verſumpfung zurück der die nun folgende

egierungszeit Alexanders III von 1881 1894 kennzeichnet
Unter Nikolaus II knüpfte die neue Generation an die Be
mühungen der alten wieder an Jnzwiſchen aber hatte ſich
inſofern die Sachlage geändert als eine ſtark induſtriell
proletariſche Bevölkerung durch die zunehmenden kapitaliſßtiſchen
Wirtſchaftsformen in Rußland entſtanden war und dieſe
ſowie das Heer der ſtaatlichen Unterbeamten und Angeſtellten
zu breiten Trägern der neuen radikalen Bewegung geworden
waren Gerade die jetzige Wendung in der innerruſſiſchen
Geſchichte aber zeigt die auffallendſte Aehnlichkeit mit der Zeit
von 1878 1881 Denn wieder ſoll auf halbem Wege Halt
gemacht das was an Reformen verſprochen worden iſt in
einer dem Verſprechen unähnlichen Weiſe verwirklicht werden
ſo daß abermals im ruſſiſchen Volke Enttäuſchung und Ver
zweiflung einkehren die der Nährboden des Terrorismus
und Nihilismus ſind Wieder iſt die Aera der Attentate
Morde Beraubungen und Einſchüchterungsverſuche an
gebrochen Möge der blutige Gedenktag für das Zarentum
der heute angebrochen iſt nicht die Leidenſchaften im Volke
noch auch die auf ſeiten der Regierenden wachrufen ſondern
in allen Kreiſen der ruſſiſchen Geſellſchaft das Gefühl der
Verantwortlichkeit erwecken das unentbehrlich iſt um eine
beſſere und gedeihlichere Zukunft zu begründen und eine
moderne und geſunde Ordnung der Dinge zur Verſöhnung
aller jetzt feindlichen Gegenſätze herbeizuführen Leider iſt
indes die Hoffnung auf wahrhafte Beſſerung der ruſſiſchen
Zuſtände eine ſehr wenig begründete F W

Deutſches Reich
Haof und Perſonalnachrichten

Der Staatsanz meldet die Verleihung des Luiſenordens
mit der Jahreszahl 1813/14 an die Großherzogin von
Oldenbuürg

Geh Regierungsrat v BodenDer Reichsanz meldet
iſt zum Bundesratsbevollmächtigten Braunſchweigs ernannt

2 h 2 W e S J deines Oberlandesbaudirektors Allein dieſe letztere Dekorie
rung überlebte Schinkel nicht allzulange Eine unheilbare

ſpann dichter und dichter ihre
iden um den hohen Geiſt dieſes gewaltigen
ereits am 9 Oktober 1841 erlöſte der Tod den

Geiſteskrankheit
ſchwarzen

worden iſt

Alle Werke Schinkels zeugen in ihrer Geſamtwirkung und
in ihren Einzelheiten von einer hohen klaſſiſchen Schönheit
Das Griechentum feierte in ſeinen Werken eine Auferſtehung
Neben dieſer ausgeſprochenen Liebe für den Hellenismus
kommt bei Schinkel nur noch die Gotik ein wenig zu Wort
Doch auch hier iſt er Klaſſiker voll von einer herben Strenge
Ganz gleich ob es ſich um öffentliche Gebäude um Kirchen
oder Privatbauten handelt überall führt Schinkel jene Stil
reinheit durch die vorbildlich wirkt und ſeit der Blütezeit
der italieniſchen Kunſt im 15 Jahrhundert wohl nicht mehr
in Europa gef worden iſt

IJnnen und Außenkunſt in all ihren Wirkungen und
Nuancierungen ſind ihm vertraut Die großen Momente
in der Geſchichte der M n ihn ebenſo an wie
die alles ü nden Perſönlichkeiten gewaltiger Zeit
epochen Hier f er ſich zu Haufe Von hier holt er
ſich mit Vorliebe den Sto r ſeine Kunſtwerke Daher
auch das Monumentale in allen ſeinen Schöpfungen Trotz
der ärmlichen Darſtellungsmittel der Zeit in der er geboren
wußte er dennoch eine ſtattliche ahl höchſt reizvoller
klaſſiſcher Muſter zu liefern n ſenſibles Gefühl für
reine Harmonie und monumentale Wirkung brach ſich trotz
aller e ſiegreich ſeine Bahn Man nennt ihn
nicht mit Unrecht den Begründer der neuklaſſiſchen

Zum Tode Engen Richters
us den zahlreichen Trauerkundgebungen die zu EugenRichters Tode bei ſeiner Witwe eingegangen ſind iſt folgendes

Telegramm zu erwähnen das die Abgg Baſſermann und Graf
Oriola abgeſandt haben Es heißt Die nationalliberale
Fraktion des Reichstags ſpricht Jhnen beim Hinſchelden
Jhres Mannes ihr aufrichtiges Beileid aus und beklagt mit
weiten vaterländiſchen Kreiſen den Verluſt eines ſo hervorragen
den Parlamentariers und Parteiführers der durch reiche Gaben
ſeines Geiſtes und Feſtigkeit ſeines Charakters mit dazu bei
getragen hat in der Werdezeit des Reiches und in den folgenden
Jahrzehnten dem neuen deutſchen Parlamentarismus ſeine Be
deutung zu verleihen Auch Abg Bebel drückte der Gattin
des Dahingeſchiedenen ſeine aufrichtige Teilnahme aus Eine
Totenmaske Engen Richters iſt am Montag mittag ab
genommen worden

Die dentſche Brigade in Tſchili
Jn Verfolg der im Oktober des Vorjahres durch den Kalſer

angeregten e s der internationalen Beſatzungstruppen
aus der Provinz Tſchili in China iſt nunmehr durch Allerhöchſte
Order vom 6 März die Zurückführung der Oſtaſiatiſchen Be
ſatzungsbrigade unter Belaffung eines Detachements in Tſchit
nach Dentſchland befohlen worden Letzteres Detachement
26 Offiziere 6 Sanitätsoffiziere 9 Beamte und 700 Mann

ſchaften beſteht aus der Gefandtſchaftsſchutzwache in Peking in
der bisherigen Stärke und aus einer in Tientſin ſtationlerten
Reſerve Die zurückkehrenden Truppen werden Ende April auf
dem Lloyddampfer Neckar eingeſchifft und treffen vorausſichtlich
in den erſten Tagen des Juni in Bremerhaven ein

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Reichstags für das Geſetz über den

Unterſtützungswohnſitz begann geſtern ihre Beratung
unter dem Vorſitz des Abg Schickert konſ Zum Bericht
erſtatter wurde Abg Jtſchert Ztr gewählt Die Erörterung
beſchränkte ſich auf die Frage ob für den Erwerb des Unter
ſtützungswohnſitzes künftig das 16 ſtatt des 18 Lebensjahres
maßgebend ſein ſolle Die Herabſetzung wurde von den Abgg
Mommſen rſ Vgg Dr Ablaß frſ Vp und Trimborn Ztr
bekämpft Zur Abſtimmung kam es nicht Nächſte Sitzung am
19 März 1906

Politiſches
Auf dem in Straßburg abgehaltenen Delegiertentag wurde

die Gründung einer Elſaß Lothringiſchen Zentrums
partei vollzogen

Religion und Konfeſſion
Um gegen den Schulgeſetzentwurf zu demonſtrieren

ſind wie aus Berlin gemeldet wird bisher 300 Perſonen am
der katholiſchen Kirche ausgetreten 200 weitere haben ihren
Austritt angelündigt

Schulweſen

Der neunte dentſche Fortbildungsſchultag wird
im September d J in München abgehalten werden Die
Kurſe für Lehrer an deutſchen Fortbildungsſchulen zu denen
auch Nichtberufslehrer eingeladen ſind werden am 10 Juni d J
in Leipzig eröffnet

Verwaltung und Rechtspflege
Der Staagatsanwalt in Erfurt hat die ſozialdemokratiſche

Agitatorin Luiſe Zietz aus Hamburg wegen Verächtlichmachung
von Staatseinrichtungen unter Anklage geſtellt Den Anlaß zur
Strafverfolgung gab ein Artikel in der Erfurter Tribüne

Kommunagles

Der Beſchluß der Mülhauſer Stadtvertretung die
ſtreikenden Textilarbeiter aus ſtädtiſchen Mitteln zu
unterſtützen iſt vom Bezirkspräſidinum beanſtandet worden

Zum Direktor der Zentralſtelle des Deutſchen Städte
ta ges iſt Magiſtratsrat Dr Schallhorn zurzeit Vorſitzender
am Berliner Gewerbegericht gewählt worden

Handel und Gewerbe

Der Handelsminiſter hat die allgemeine Abteilung des
ſtändigen Beirats des preußiſchen Landesgewerbeamts

alles was in ihren Kräften ſtand dieſer Richtung zum
Durchbruch zu verhelfen Zum Teil gelang ihnen das auch
allein mit Beginn der ſechziger Jahre begann die Renaiſſance
ihren Siegeszug durch die Welt zu nehmen Doch ragen
die Werke Schinkelſchen Geiſtes heute noch hohe Schönhelt
kündend aus dem Kranz der Renaiſſance Architekturen

Schinkels Fiſtige Hinterlaſſenſchaft iſt keine kleine Be
ſonders hat Berlin eine ganze Anzahl ſeiner architekto
niſchen Schöpfungen aufzuweiſen Da ſind das Muſeum
das Schauſpielhaus das Johanniterordenspalais die
Sternwarte das Palais des Prinzen Karl uſw Jn undbei Potsdam ſind zu nennen das Schlößchen in Glienide
und das Kaſino Ferner erwähnen wir hier das Schloß
Krzescowice und das Geſellſchaftshaus im Friedrich

Wilhelms Garten zu Magdeburg
Doch Schinkel war nicht nur Architekt Wie wir bereits

eingangs erwähnten tummelte ſich ſeine Phantaſie auch I
anderen Gebieten der Kunſt Sein reger Geiſt hatte vi

Auch Schinkels Skulpturen verdienen genannt
zu werden vor allem aber das Standbild Friedrichs
des Großen zu Berlin Auch das Grabdenkmal
Scharnhorſts ſowie das auf dem Berliner Kreuzberge befindliche Denkmal rühren von ihm her Was Schintel als
Maler geleiſtet kann man am beſten danach beurteilen
wenn man weiß daß die Entwürfe der in der Vorhalle des
Berliner Muſeums ausgeführten Wandmalereien von
ihm herrühren Von ſeinen ſonſtigen Gemälden ſeien hier
angeführt Theater in Taormina Markusplat zu
Venedig Meeresgrotten bei Sorrent Dom zu Maß
land Inneres der St Peterskirche zu Rom Das
Kapitol bei Mondſchein Schloß am See Stimmungs
bilder und zahlreiche Entwürfe zu e kerie da
Kuliſſen uſw Die Berhjner Nationalgalerie

zu geben

Richtung in der Architektur und ſeine Schüler taten heute noch einige dieſer Stimmungsbilder aufzuweiſen



15 März zu einer Sitzung vach Verlin berufen Aufel Dhehordunng eben die Dre att erſten Verwaltungs
berichts des Landesgewerbegmts und Mittellungen über den in

orbereitung defindllchen Geſetzentwurf betreffend das gewerblicheeerlaisweſen

Frauenfrage
Von gut unterrichteter Seite wird dem B mitgeteilt

daß alle mündlichen und ſchriftlichen Veröffenilichungen über die M
Pläne der Mädchenſchulreform durchaus verfrüht
und ganz un ſicher ſind

Arbeiterbewegung
Jnfolge des Schelterns der Unterhandlungen ſtellten die

Schreiner in Nürnberg etwa 500 an der Habl die
urhetet Sie verlangen Lohnerhöhung und Verkürzung der

rbeltszeit
Preuſiſcher Landesverband

ſtädtiſcher Hans und Grundbeſitzer Vereine
HRg Berlin 12 März

Jm Bürgerſaale des Rathauſes trat heute der Verbandstag
des Preußiſchen Landesverbandes ſtädtiſcher Haus und Grund
beſitzer Vereine zuſammen Den Geſchäftsbericht für das
abgelaufene Jahr erſtattete der Verbandsſekretär Dr Pabſt
Er beſpricht zunächſt die Aktion des Verbandes gegen das ge
plante neue preußiſche Wohnungsgeſetz insbeſondere gegen
die Beſtimmung in Artikel 4 5 4 wonach jede Wohnung einen
eigenen verſchließbaren Abort haben ſolle Jm Anſchluß an die

rhebungen der Berliner Kaufmannskrankenkaſſe über die
ohnungsverhältniſſe habe er Redner nachgewleſen daß es

allerdings Wohnungsnot und Wohnnngselend gebe daß die
ſchlechte Beſchaffenheit der Wohnungen aber durchweg durch
falſche Benutzung durch die früheren Mieter verſchuldet ſei Zur
Steuerſrage ſel faſt überall den grundbeſitzerfeindlichen Ten
denzen entgegengewirkt worden Die Wertzuwachsſteuer müſſe
aber mit Vorſicht bekämpft werden z B nicht mit dem zwei

neidigen Argument daß durch ſie die Mieten ſtiegen denn
ann gebe man den Befürwortern dieſer Steuer das Gegen

argument daß ja die Wertzuwachsſteuer unter dieſen Umſtänden
dem Grundbeſitz nicht ſchade geradezu in die Hand Bei dem
jetzt dem Abgeordnetenhauſe vorliegenden Entwurfe 67 Reform
der Einkommenſteuer müſſe die Abzugsfähigkeit der Grund und
Gebäudeſteuer errungen werden denn ſonſt werde ſich eine
günſtige Gelegenheit vielleicht niemals mehr ſinden Ueber die
Petition des Verbandes gegen die ſtaatliche Unterſtützung der
ſogenannten gemeinnützigen Bautätigkeit der
Genoſſenſchaften mit Gratisgeld ſel der Landtag einfach
zur Tagesordnung übergegangen Die Regierung habe denn
auch in dieſem Jahre wieder Mittel für dieſen Zweck bereit
geſtellt Auch auf dem Gebiete des Verſicherungsweſens
könnten die Hausbeſitzer einmal Hammer ſtatt Amboß ſein wenn
ſie in eigenen Genoſſenſchaften zunächſt einmal die Hausverſiche

rung Glas Waſſerleitungs und r trittorganiſierten Redner ſtreiſt dann noch das Kreditweſen
und die Frage der öffentlich rechtlichen Organiſation der Haus
beſitzer Auf die innere Organiſation des Verbandes
übergehend bedauert der Redner daß die rege Werbetätigkeit
des Verbandes nur ziemlich geringen Erfolg gehabt hat Der
Verband ſei im letzten Jahre um wenig von 72 auf 76 Vereine
von 48,000 auf 53,000 Mitglieder gewachſen Sollte aber dem
Verband eine fruchtbarere Tätigkeit ermöglicht werden ſo müßten
ſeine Einnahmen erhöht werden Nur durch Schaffung eines
eigenen großen Buregus das die Preſſe und die Oeffentllchkelt
ausreichend beeinfluſſen könnte durch Beſchickung aller ein
ſchlägigen Kongreſſe uſw könne der Verband ſeine Aufgabe er
füllen nur dann wie notwendig die krankhafte Abneigung der
öffentlichen Meinung und der Wiſſenſchaft gegen den ſtädtiſchen
Grundbeſitz üherwinden Lebhafter Beifall

Debattelos ſtimmt der Verbandstag der Leitung der Geſchäfte
durch den Verbandsſekretär zu

Es folgt das Referat des
Rechtsanwalts Aehnelt Berlin über den

Geſetzentwurf betr die Sicherung der Banfordernngen
Die Sicherung der Banhandwerkerforderungen bat ſchon

wahre Muſter geſetzgeberiſchen Scharfſinns hervorgerufen Der
Antrieb zu dieſer Aufwendung entſtammt der nicht zurück
zuweiſenden Wahrheit daß in den größeren Städten ein Syſtem
der Ausbeutung der Bauhandwerker herrſcht durch welches
ihnen ſchwere wirtſchaftliche Schädigungen ja der Ruin drohen
Jn den Zeiten der Hochkonjunktur bedarf man als Bau
unternehmer eines Mannes der ſeinem Vaterlande nichts weiter
geleiſtet hat als dreimal den Offenbarnngseid Große Heiter
keit Er muß ein Mann ſein dem es ganz gleichgültig iſt ob
er mit 30 oder 6 Millionen Schulden in die Grube fährt weun
er nur Zeit ſeines Lebens genügend Geld in der Taſche hatte
die Freuden dieſer Welt voll auszukoſten Denn nur ein ſolcher
Mann iſt bereit alle auch die fabelhafteſten Preiſe für die
Bauſtelle zu gewähren Soll er doch nie in die Verlegenheit
gebracht werden den Preis wirklich zu bezahlen Denn nicht
das iſt der Zweck des Kaufgeldes es ſoll nur als Bauhypothek
eingetragen werden Das Baugeld dient nun dazu durch Be
zahlung der erſten Lieferungen Vertrauen bei den Banhand
werkern zu erwecken und im übrigen in die Taſche des Vau
unternehmers ſeiner lieben Franu treuer nächſter Anverwandter
oder quter Freunde zur Fortſetzung gleicher Geſchäſte zu fließen
Hat aber ſchlimmſtenfalls der Unternehmer noch Geld in ſeinem
Beſitze ſo hat ſchließlich ja der Bauvertrag noch ſo zahlreiche
Schlingen daß Heinrich der Vogelſteller ſeine Freude an ſolchem

Bei einer Würdigung Schinkels dürfen wir auch ſeiner
Lehrtätigkeit nicht vergeſſen Er der ſo viel zu geben
hatte war hier ganz in ſeinem Elemente Mit Wort und
Schrift wirkte er befruchtend auf den Kreis ſeiner Schüler
und Verehrer Auch ſonſt hat Schinkel manches Jntereſſante
und Lehrreiche der Nachwelt hinterlaſſen Hierher gehören
die Sammlung architektoniſcher Entwürfe Die Werke
der höheren Baukunſt Die Grundlagen der praktiſchen
Baukunſt die Sammlung von Möbelentwürfen und
das nach ſeinem Tode herausgegebene Werk Aus Schinkels
Nachlaß Alle dieſe Werke zerfallen in Einzelteile die ein
in ſich abgeſchloſſenes Ganze bilden Und jeder Teil an
und für ſich iſt überreich an Klarheit Schönheit und Ver
ſtändlichkeit auch für den Laien

An Schriften über Schinkel beſitzen wir Tuckermann
Schinkels literariſche Tätigkeit Krätſchel K F Schinkel

in ſeinem Verhältnis zur gotiſchen Baukunſt Lebens
beſchreibungen lieferten Franz Kugler Bötticher Wangen
und Dokmus

Denkmäler zu Ehren des großen Toten ſtehen in Berlin
vor der Vauakademie und in ſeiner Vaterſtadt Neu Ruppin
S rührt von Drake das zweite von dem Bildhauer

jeſe her
2

Der Menſch Schinkel muß ein lieber freundlicher Mann
geweſen ſein Klug und herzlich wußte er alle und alles zu
verſtehen Eine Schlichtheit des Charakters war ihm eigen
wie man ſie nur bei den ganz Großen in der Welt des
Geiſtes zu finden pflegt Schon dadurch prägte ſich ſein
Genie aus Nur in ſeinen letzten Lebensjahren als die
unheilLare Krankheit ſeinen Geiſt umnachtele war er elwas
Uunzugänglicher geworden

Der alte Fon tane der Schinkel recht nahe ſtand kommt

Verkrag gehabt hätte wenn er ihn von Angeſicht zu Angeſichthätte ſehen können Heiterkeit und Beifall t den ganzen
Vortrag begleiten Gegen dieſen Schwindel gibt das beſtehende
Geſetz kein Mittel denn das Mittel des Schwindels iſt das
Geſetz So arbeitete man denn Entwürfe aus Der zweite be
ſonders erweckte in der Juriſtenbruſt wahre Schauer der Selig
keit denn ſeine Kompliziertheit erweckte in ihnen die e
Ausſicht auf zahlloſe Prozeſſe mit ungeheuren Objekten Heiterkeſt

an hatte ein amerikaniſches Geſetz über die Hypotheken
ſicherung ohne die Natur der nationalen Hypothek zu würdigen
einfach nach Deutſchland übertragen wollen Dabel erzeugte daseine der beiden amerikaniſchen Syſteme das log veinſibaniſche

indem es die zu ſchützenden Banhandwerker von der Erde ver
ſchwinden läßt eine künſtliche Wohnungsnot die ſozial viel
ſchädlicher wirkte als wenn einmal ein Gläubiger ausfiel Das
andere Newyorker Syſtem ſtellt das Pfandrecht der Nachmänner
nun nicht neben das der Vormänner ſondern läßt den Nach
mann in das Pfandrecht des Vormannes eintreten ſo daß einwahrer Turmbau von Pfandrechten entſteht Deshalb hat der
jetzt vorliegende dritte Entwurf nur den Vertrag zu ſchützen
verſucht den der Handwerker unmittelbar mit dem Bauherrn
ſchließt Dieſes Geſetz ein Reichsgeſetz ſoll nur dann in Kraft
treten wenn und wo der Landesherr es durch eine Verordnung
in Kraft ſetzt Das erſcheint etwas beſchämend für ein Reichs
glc daß ein Landesherr es einfach durch das landesherrliche

echt des Nichtstuns außer Kraft ſetzen kann Heiterkeit
Aber ein derartiges der Baugeſetz das auch für jede
Landſcheune gälte würde der patriotiſche Eifer unſerer Agrarier
ſchleunigſt beſeitigen Heiterkeit Dieſes Auf und Ab landes
bherrlicher Genehmigung und t erinnert einiger
maßen an den Zuſtand des Belagerungszuſtandes doch könnte
man es ſich i en laſſen wenn nicht ſonſt der Geſetzentwurf
Steine ſtatt Brot güeſt Aber da ſoll erſt nach einem mehr
wöchentlichen Feſtſtellungs und einem mehrwöchentlichen
Schätzungsverfahren ein Bauvermerk eingetragen werden Dieſes
Schätzungsverfahren ſoll von derſelben Gemeinde vorgenommen
werden die die Steuer nach dem gemeinen Werte erhebt Nun
verrechnet ſich ja nur ein Oberkellner dauernd zu ſeinen Gunſten

Große Heiterkeit eine Stadt iſt dazu eine viel zu hochgeſtellte
Perſönlichkeit und Brutus ein ehrenwerter Mann aber
trotz aller Ehrenbaftigkeit und Gewiſſenhaftigkeit fürchte ich daß

bei dieſer neuen Schätzung nach dem gemeinen Grundwerte viel
zu hoch geſchätzt werden würde und jedenfalls kämen wir aus
der Gemeinheit der Grundwerte überhaupt nicht mehr heraus
Stürmiſche Heiterkeit Zur Eintragung ſeines Proteſtes gegen

nur der Glaubhaſtmachung dafür daß der Unternehmer gewußt
habe oder infolge grober Fahrläſſigkelt nicht gewußt habe daß
der Vormann gewillt geweſen ſei Könne er über die
Gedanken eines anderen keine eidesſtattliche Verſicherung
abgeben ſo werde die Konſultation eben ſchließen Sie
handeln damit nur gewiſſenhaft und anſtändig Objekt
übrigens 10,000 Mark Koſten 35 Mark Danke ſchön guten
Morgen mein Herr Stürmiſche Heiterkeit Auch der
Treuhänder ſoll nach dem Geſetzentwurfe ſich tief in die
Gedankengänge der Bauhandwerkerſeele verſenken Aber tut
er es nicht ſo iſt durch ſeine Beſtellung der Gerechtigkeit
Genüge geſchehen Logiſch folgte früher die die die 3
die 4 Hypothek hintereinander jetzt iſt zwiſchen der 2 und 3
ein luftleerer Raum wer die dritte Hypothek beſitzt weiß nicht wo
er ſteht Und dieſe Tigerklaue der Konfiskation wickelt das Geſetz
in das Seidenpopier des unſchuldigen Vermerks Und was
hat von all dieſer juriſtiſchen und wirtſchaftlichen Undenkbarkeit
ſchließlich der Bauhandwerker Zu 25 haben ſie mit gleichem
Recht eine dritte Hypothek auf einem Rohban in der Palliſaden
ſtraße Stürmiſche Heiterkeit Die einzige Beſtimmung des
ganzen Geſetzentwurfes über die man ernſthaft diskutieren
kann iſt die daß alle Vorſchriften über den Vermerk außer
Kraft treten ſollen wenn 20 Proz der Bankoſten hinterlegt
werden Kautlonsgeſellſchaften freilich werden ſich nicht bilden
denn wenn ſie das Kaufgeld ſtellten und 10 Proz für ſich ab
ziehen ſo verlieren ſie ja 90 Proz Heiterkeit Jedenfalls
wenn zum Betriebe dieſes Geſchäfts eine Aktiengeſellſchaft ge
bildet werden ſollte bitte ich beizeiten mir nicht die Nicht

l n zu geſtatten Stürmiſche Heiterkeit und lebhafter
Beifall

Der Vorſitzende Jnſtizrat Bäumert hält als Korreferent es
für unmöglich dem Bauſchwindel auch ſtrafgeſetzlich zu Leibe zu
gehen Gewiß ſeſ die Eintragung einer Forderung deren Jn
haber der ſpätere Bauhandwerker noch unbekannt ſei aber das
praktiſche Leben ſtellt Forderungen an die Rechtewiſſenſchaft
wie ſie noch nicht dageweſen ſind Nur die Schwindler treffe
der Bauvermerk Gewiß bedürfe das Geſetz noch in faſt allen
Punkten der Verbeſſerung aber man dürfe nicht das Kind mit
dem Bade ausſchütten Für die Tendenz und den Grundinhalt
des Entwurfes könne der Verbandstag ſich erklären abgeſehen
von dem Schutze der Hypothekengeſellſchaften

Nach längerer Diskuſſion beſchließt der Verbandstag mit be
deutender Mehrheit eine Reſolntion des Korreferenten an
zunehmen Der Verbandstag erachtet die Beſtimmungen des
Geſehzentwurfes über den Bauvermerk die Bauhypotheken
und die Sicherheitsleiſtung für annehmbar Dagegen
würde der Schutz der Bangeldhypotheken ſchädlich wirken und
ſeine Weglaſſung erſcheint geboten

Zum nächſten Punkt der Tagesordnung Der Enlwurf eines
preußiſchen Geſetzes zur

Verbeſſerung der Wohnungsbverhältniſſe
teilt der zum Referenten beſtimmte Verbandsvorſitzende Jnuſtizrat
Baumert mit daß die preußiſche Regierung offiziell habe er

in ſeinen Cauſerien auch auf die Perſon und die Art
Schinkels zu ſprechen Es heißt da u Jch las noch
vor wenigen Tagen in einem Reiſebericht es ſei nichts Un
gewöhnliches daß unbefangene in den Kriſtallpalaſt zu
Sydenham eintretende Perſonen zu Tränen gerührt wurden
Und vor die neuen engliſchen Parlamentshäuſer geſtellt die
ſozuſagen von Fehlern wimmeln würde auch ich mich durch
dieſen chaotiſchen mit allerhand Häßlichem und Ridikulem
beklebten Bau immer wieder viel mehr gefeſſelt und nach
oben gezogen fühlen als durch ein halbes Dutzend
Schinkelſcher Schönheitsbauten Es fehlt mir keineswegs an
dem Auge um einzuſehen daß die Neue Wache ſchöner iſt
als Weſtminſter Palace dennoch verſchwindet jene neben
dieſem In einer anderen Tagebuchsſtelle 17 11 1879
bekennt ſich der alte Fontane aber frei und offen zu
Schinkelſcher Kunſtauffaſſung Jn einem Schinkelſchen
Briefe heißt es einmal das Größte ſei jederzeit in den
Momenten geleiſtet worden da der Künſtler angeſichts des
Vollkommenen ſtehe und die Hand jugendlich ſehnſüchtig
danach ausſtrecke von dem Augenblick an aber da der
Siegesapfel in ſeiner Hand und das Bewußtſein des
Fertigſeins des Alleskönnens in ſeinem Herzen lebendig ſei
von dieſem Augenblick an beginne bereits die Decadeyce
Und dem ſchreibt Fontane iſt nur zuzuſtimmen Die
Mitwelt aber charakteriſierte ihren Schinkel am beſten in
den r ben er ſei innerlich ein nachgeborener Grieche
geweſen

Schinkels zahlreiche herrliche Bauwerke werden ſeinen
Ruhm noch vielen ſpäteren Jahrhunderten künden Des
halb Ehre ihm und ſeinem Schaffen heute an ſeinem
125 Geburtstage Auch von ihm können wir ſtolz aus
rufen Denn er war unſerl

die Eintragung fiktiver Bauforderungen bedarf der Handwerker t

klären laſſen daß ſie vorläufig von der Einbringung des

Breslau erklären ſich für eine ſtaatliche Or Oerteßſtädtiſchen Glhübeſlber über den ganzen Staat bin ien

wirtſchaftliche Bedeutung der Hausbeſitzer als eines prodn e voltz
Faktors verlange eine anerkannte Jntereſſenvertretin erenden
empfehlen folgende Reſolntion Der Verbandstag erſtà Sie
Verbandevorſitzenden die erforderlichen Maßnahmen zu treff den
dem preußiſchen Landesverband ähnliche öffentlichrechtliche um
fugniſſe zu verſchaffen wie ſie die Korporation öffentlichen Ve
in Jnduſtrie und Handel Handwerk und Landwirtſchaft beſi bis
Die Reſolution wird nahezu einſtimmig angenommen

Ferner referlert über
die Anlegung von Sparkaſſenbeſtänden in Jnhabervapieren

Dr Graßmann Stettin n der Diskuſſion wird
mehreren Rednern verlangt daß die Landesverſicherungsanſtaſt
angewieſen werden ſollen ihre Fonds in Reichs und St ten
anleihen n ſtatt mit ihrem Gelde Baugenoſſenſchaften
unterſtützen So wird beſchloſſen auch der Proteſt gegen de
Zwang auf die Sparkaſſen zur Anlegung von 15 Proz in Stace
papieren ſowie die Forderung nach Pfandbriefinſtituten
Mündelſicherheit der e wird angenommen ind

Die Weiterberatung wird auf Dienstag vertagt

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe
Abg Kaempf fr Vp Von Vorſchriften im Eiſenbahriſt bei uns keine Rede im Gegenteil nicht nur die Regieren

ſondern ſelbſt die Steuerkommiſſion dieſes Hauſes hat durg
ihre Vorſchläge eine Verteuerung und Erſchwerung des Verkehrs

Der Vorredner würde ſich ein Verdienſt erwerben
wenn er ſeine Freunde veranlaſſen würde gegen ſolche Verkehrs
rückſchritte zu ſtimmen Redner fordert dann eine Reform der
Verkehrsordnung Jetzt würde für jeden Wagen der nicht rechte
zeitig entladen wird eine Gebühr erhoben ſelbſt für einen da
zwiſchen liegenden Sonntag obwohl am Sonntag mit Rückſicht
auf die Sonntagsruhe nicht entladen werden darf Dies iſt doch
eine Härte die beſeitigt werden muß Ich bitte den Herrn
Präſidenten des Eiſenbahnamts die beabſichtigte neue Eiſendahn
Verkehrsordnung rechtzeitig der öffentlichen Kritik zu übermitteln
Sollte eine ſolche Veröffentlichung nicht möglich ſein ſo ſollte
i wenigſtens den Handelsvertretungen den Entwurf mit
eilen
Präſident Schulz Jch kann dem Vorredner mittellen daß

eine Reform der Verkehrsordnung in Angriff genommen iſt
Unſere bisherige Verkehrsordnung ſtammt aus dem Jahre 1871
und iſt nicht mehr zeitgemäß Der neue Entwurf iſt im
nächſt wird er einer kommiſſariſchen Beratung im Reichseiſen
bahnamt unterzogen werden Dabei werden die Wünſche des
Handelſtandes eingehend geprüft werden Auch ſoll den Handels
vertretungen Gelegenheit gegeben werden zu dem neuen Ent
wurf Stellung zu nehmen Jn welcher Weiſe dies geſchehen
ſoll wird auf der nächſten Konferenz feſtgeſetzt werden Eine
Gebühr für die nicht rechtzeitige Entladung iſt nötig well die
Entladung ſich ſonſt zu ſehr verlangſamen würde

Abg Gothein freiſ Vg Der e Präſident ſcheint Herrn
Kaempf mißverſtanden zu haben Herr Kaempf hat keineswegs
die volle Beſeitigung des Wagenſtandgeldes gefordert ſondern nur
die Zahlung der Gebühr für die Sonntage an denen doch nicht
entladen werden darf Am 17 Februar hat die Eiſenbahndirektion
in Bromberg die Lieferungsfriſt auf 10 Tage verlängert Hier
durch werden die Güter nach Rußland 10 Tage ſpäter von der
ruſſiſchen Verwaltung übernommen zum Schaden unſerer
Exporteure Wie kommt die Direktion in Bromberg dazu Es
gab eine Zeit wo der Wille des Kaiſers Nikolaus I in Deutſch
land maßgebend war Ueber dieſe Zeiten ſind wir doch gottlob
hinweg Weiß denn die Direktion in Bromberg gar nicht wie
unſer Auswärtiges Amt gerade auf eine Beſchleunigung der Ve
ſörderung gedrängt hat damit noch möglichſt viele Güter zum
alten Tarif in Rußland eingeführt werden können Wenn eine
höhere Gewalt Schneefall uſw eintritt daun läßt ſich eine ſolche
Verfügung ja begreifen Aber der bloße Wunſch der ruſſiſchen
Verwaltung darf doch nicht Grund für eine ſo einſchneidende
Maßnahme ſein Darf die Direktion in Bromberg überhaupt ſo
etwas aus eigner Machtbefugnis tun Redner wendet ſich dann
gegen den Abg Grafen Kanitz Graf Kanitz hat ſich heute gegen
den kilometriſchen Steuerzuſchlag auf die Eiſenbahnbillets aus
geſprochen Am 11 Januar hat er ſelbſt aber nicht nur eine
Steuer auf Eiſenbahnblſllets ſondern auch auf Straßenbahnbillets
gefordert Jch bin auch Gegner der IV Klaſſe Jn Süd
deutſchland ſind die Klaſſengegenſätze nicht ſo groß wie in Nord
deutſchland vielleicht nur wegen des Fehlens der IV Klaſſe
Man iſt in Süddeutſchland hauptſächlich nur deshalb gegen die
IV Klaſſe weil man eine Verſchärfung der Klaſſengegeyſätze
von ihr befürchtet Energiſch zurückgewieſen werden muß der
Vorſchlag des Grafen Kanitz die Vororttaxife zu verkeuern
Die Perſonentarifreform iſt derart daß jeder Reiſende ſagt
Lieber kaſſen wir s beim alten r Dr Hieber trat lebhaft
für eine Betriebsgemeinſchaft ein Aber wer war es denn der
das Projekt der Reichseiſenbahnen zu Fall brachte Jn erſter
Linie doch die Süddentſchen

Präſident Schulz Die von dem Vorredner erwähnte Ver
fügung der Bromberger Eiſenbahndixektion iſt wegen außer
gewöhnlicher Verkehrsverhältniſſe erfolgt Die kgl Eiſenbahn
direktion motiviert das damit daß ſie ſagt die Eiſenbahndirektlon
Königsberg habe ihr mitgeteilt daß der augenblicklich herrſchende
Güterverkehr über Eydtkuhnen nach der Grenze ins Stocken
raten ſei Der Verkehr habe ſich auf das Dreifache geſteigert
Urſache der Stockung gibt die ruſſiſche Zollbehörde die de
Einlegen von Nachtſchichten ablehnte Hört hört Es m
liegt keinem Zweifel daß die Vorausſetzung der getroffenen
Maßregeln in den außergewöhnlichen Verkehrsverhältniſſen vo 7
handen war Nach den geſetzlichen Beſtimmungen iſt arm
alles in Ordnung aber auch materiell kann man der Eifenb an
direktion keine Vorwürfe machen Bei Beſprechung der Jn
pellation hat man ausdrücklich den deutſchen Eiſenbahnvern
tungen ein Lob geſpendet Dieſes Lob war durchaus ver 8
weil ſie alles getan haben um dem Verkehr Rechnung zu ſi
Die Schädigung wäre auch ohne Feſtſetzung der Zuſchlag n 4
eingetreten Die Abſender würden alſo bei einer etwa
abſichtigten Klage nicht durchdringen Wir hätten uns u t
haupk wenn wir etwas in der Sache tun wollten Giſſel
ruſſiſche Zollbehörde wenden und es wäre mir zw
haft ob wir mit unſerem Proteſt rfolg gehabt hätten aber die
c Fenne hes wiederholt ſeine Beſchwerden u

enbahnunfälle eAbg h S dere daß Preußen di
kleinen thüringiſchen Staaten ſchlecht behandle hnHlermit rer Diskuſſion der Etat des Reichseiſenbah

amtes wird be w gt rSodann vertagt ſich das Haus auf Dienstag
Etats des Penſionsfonds und Jnvalidenfonds des Re

amts Nachtragsetats a
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entwurfes abſehe Beide Referenten Dr Pabſt in Seſet

November den einzelnen Bundesſtaaten mitgetellt worden dem
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des n ob der offene Bruch mit der Verfaſſung erfolgenkoh en erklärte weiter daß die Koalition die Ausdehnun
wüdegal rechts durchführen werde und ſagte zum Schluß da
de freiwillige Steuerlelſtung und eine freiwillige Geſtellung
eine Jtfnar da das Äbgeorduelenbaus beides uſcht bewilligt

e ſo viel bedeute als die Erſchütterung der Garantien derin

Abgeordnetenhauſes erfolgen kann an dieſem Tag wird es
ent

Die Marokko Konferenz
Rene Schwierigkeiten

Nachdem die im Laufe des Sonntags und Montag vormittag
chaltenen Kommiſſionsberatungen der gehegten Er

e inng dem Plenum heute einen einheitlichen Entwurf
ar Bank und Polizeiorganiſaſion vorlegen zunen nicht entſprochen haben iſt die für heute anberaumt ge
Surne 7 aufgeſchoben worden um einenwWiteren vorbereitenden Gedankenaustauſch und eine etwaige
Cigänzung von Juſtruktionen zu ermöglichen Heute nachmittag
findet elne zweite Kommiſſionsſitzung ſtatt

Engliſches Unterhans
n Liberalh ſtellte die Frage ob die Regierung angeſichts3 d ch daß Deutſchland dem Beiſpiele Englands folgend

eine umfaſſende Vermehrung ſeiner e beſchloſſen
habe die erſte günſtige Gelegenheit ergreiſen würde um an die
deutſche Regierung wegen einer gleichzeitigen Vermin derung
der Rüſtungen heranzutreten Premierminiſter Campbell

annerman erwiderte Jch nehme an daß die Vermehrung
der deutſchen Flotte von den Geſichtspunkten abhängt die die
deutſche Regierung für die Bedürfniſſe des Dentſchen Reiches
und des deutſchen Handels für maßgebend erachtet Jch habe
meine Meinung zu gunſten einer allgemeinen Verringerung der
Rüſtungen offen ausgeſprochen und kann dem Hauſe die Ver
ſicherung geben daß keine ſich bietende günſtige Gelegenheit un
denützt gelaſſen werden wird um ein ſolches Ergebnis zu

eichternerer zuſtimmenden Zurufen verlas der Premierminiſter ein
Beileidstelegramm das er an die franzöſiſche Regierung aus
Anlaß des Grubenunglücks von Courrières geſandt hat Unter
den Beifallsrufen der Oppoſitton nahm Balfour der von
ſeinem Unwohlſein wiederhergeſtellt iſt ſeinen Sitz ein Auch
Chamberlain den eine Unpäßlichkelt 14 Tage ferugehalten
hat war geſtern zurückgekehrt

Kitſon liberal brachte folgende Reſolution ein Das Haus
erkennt an daß das Volk bei der allgemeinen Wahl ſein unzwei
dentiges trenes Feſthalten an den Prinzipien des Freihondels
um Ausdruck gebracht hat und ſtellt ſeinen Entſchluß feſt
edem Vorſchlage betreffend die Schaffung eines Schutzzollſyſtems

entgegenzutreten Die Diskuſſion über die Reſolution Kitſon
wurde äußerſt lebhaft Balfonur erklärte die Reſolution für ein
Tadelsvotum gegen die Oppoſition beſchwerte ſich über die
Zweidentigkeit der Ausdrücke der Reſolution und verlangt Auf
klärung über verſchiedene Punkte Als kein Miniſter antwortet
ſtellte er den Antrag auf Vertagung der Disluſſion Bannerman
erklärte die Fragen Balfours für unnütz irreleitend und ſinnlos
Sie ſeien nur benutzt worden die Beratungszeit in Anſpruch zu
nehmen Unter den Proteſtrafen der Oppoſition und den lauten
Beifallsrufen der Miniſteriellen ruft Bannerman aus Genug
von dieſen Narrenspoſſen laßt uns an unſere Arbeit gehen Der
Antrag auf Vertagung wurde darauf mit 405 gegen 115
Stimmen abgelehnt Die Diskuſſion wurde fortgeſetzt

Der engliſche Schaßkanzler Asquitte erlitt am Sonntag in
London durch Um ſchlagen der Droſchke in welcher er
fuhr Quetſchungen und eine Erſchütterung wurde aber nicht
ernſtlich verletzt Aus Anlaß dieſes Unfalls war der Schatzkanzler
geſtern im Parlament nicht anweſend

Die Wirren in Nußland
Schlägereien und Revolten

Jn Strykow bei Lodz lam es geſtern zu einer Schlägerel die
einen religiös fangtiſchen Charakter trug und bei der die An

ger der Sekte Mariaviten fünf ihrer katholiſchen Gegner
eten

Jn dem Kriminalgefängnis in Warſchau kam es heute zu
einer Revolte Militär ſtellte die Ordnung wieder her wobei
einige Sträflinge durch Gewehrſchüiſſe verwundet wurden

Kabinettskriſis in Serbien
Der König von Serbien hat den früheren Präſidenten des

Staatsrats General Gruitſch mit der Kabinettsbildung be
auftragt Jn das neue Kabinett wird vorausſichtlich die Mehr
zahl der Miniſter des Kabinetts Stojanowitſch eintreten

Bulgarien
Jn Softia wurde geſtern vor dem Bezirksgericht der Prozeß

gegen den Vertreter der Agence Havas Sandez verhandelt
der angeklagt war Veſtechüngsverſuche an höheren
bulgariſchen Poſt und Telegrophenbeamten unternommen zu
baben damit ſie ihm die das Sofianer Telegrapbenamt
vaſſterenden Chiffretelegramme in Abſchrift auslieferten Sandez
wurde zu einer Kerkerſtrafe von einem Jahr verurteilt

Provinzialnachrichten

Merſeburg 13 März Zum unbeſoldeten Stadtrat
an Stelle des verſtorbenen Stadtrats Marckſcheffel wurde Stadt
verordneter Fabrikant Blankenburg gewähit
W Weißeufels 12 März Die Vergarbeiter des
f eißenfels Zeitzer Brauünkohlenreviersſ ſind mit

nenden Forderungen an die Verwaltungen herangetreten
äindeſtlohn für Heuer 4,50 für Schlepper 4,20 für

ahabrige Arbeiter 4 für ſolche über 18 Jahre 3,50
r ſolche unter 18 Jahren 3 Abſchaffung der Frauenarbeit
er Ueberſchichten der Prämien und getrennten Gedinge ſowie
er Sperren Anerkennung der Bergarbeiterorganiſation Maxi

Polarbellszeſt unter Tag 8 Stunden Antwort auf dieſe For
gen wird bis zum 20 März erwartet fällt ſie verneinend

us ſo werden die Belegſchaften event in den Streit eintreten
Naumburg a 13 März JuſtiS 13 zrat Werner dert 1876 hier als Rechtsanwalt und Notar tätig iſt das ſchon

an ahren der StadtverordnetenVerſammlung angehört feierte
S onnabend die Vollendung des 50 Jahres ſeiner juriſtiſchen
eitahn und empfing aus dieſem Anlaſſe nicht nur die viel
an ſſten Glückwünſche ſeiner Verufsgenoſſen von hier und

r wärts ſondern wurde auch durch Verleihung des Charakters
Geheimer Jnſtizrat ehrenvoll ausgezeichnet

g Schkeuditz 13 März Ermittelt n de 13 m hier vorzen auf dem Babhngleiſe tot aufgefundenen n glaubt man

W aus Camburg ſeit dem 2 März verſchwundenen Kaſſengehilfen
m n zu v De die Foſenſabrung Scherffs

kann er ſeinem Leben nurDwermut ein Ende gemacht habeu R emem guſan von

Liebenwerda 13 März Zur Beſchlagna18 me eineet in Grünewaldeſ wird Welt perichtet
des étte des am 6 März verſtorbenen 2jährigen Töchterchens

ibenarbeiters Kreugel wurde beſchlagnahmt well es der KLelchenfrou
auffiel daß bei ihrem Erſcheinenh das Kind

Frühjahrs Jacketts

bereits gewaſchen und angekleldet war Sie unlerſuchte es undbewerlie mehrfach blaue aſn an ſeinem Körper Auch
Dr Kittel Mückenberg ſiellte Verletzungen am Kopfe und Rücken
der Leiche ſowie einen ar des linken Armes feſt Die
daraufhin errigt gerichtliche Obduktion der Leiche ergab An
zeichen von Mißhandlungen

Dommitzſch 13 März Von einem wütenden Hundewurde der Wbrige Fleiſcherlehrling Emil Koch der das Tier

an die Kette legen wollte erfaßt zu Boden geworfen und mehr
r derart ins Geſicht gebiſſen daß die Oberlippe völlig

eruntergeriſſen iſt Fleiſchermeiſter Lenicker kam glücklicherweiſe
noch rechtzeitig genug herbei um den bedauernswerten Jungen
von dem raſenden Tiere zu befreien

Gommern 13 März ſBrandſtifter Der Arbeiter B
der vor I Jahren die Döringſche Feldſchenne in Brand ſteckte
ſtellte ſich jetzt ſelbſt der Polizei

K Erfurt 12 März Gefaßtel Wilderert Den Nach
ſorſchungen des in Jlversgehofen ſtationierten Fußgendarmen
Braune iſt es in der Nacht zum Sgnptag gern gen drei gefähr
liche Wilddiebe zu ermitteln nämlich die Arbeiter Hermann
re Karl Hoffmann Stotternheim und EmilMerks Erfurt letzterer befindet ſich im Landgerichts Gefängnis

zu Erfurt in Unkerſuchnngshaft Das Kleeblatt hatte ſich in
der Nacht vom 3 zum 4 März nach Alperſtädt begeben und in
einem Wäldchen des Amtmanns Strauß auf Faſanen geiagt
Dabei wurden ſie überraſcht und bei der Gelegenheit wurde
Knoll angeſchoſſen Dadurch daß er in Jlversgehofen umher
hinkte kam dann die Sache an den Tag

Vom Brocken 12 März Witterungsbericht Am
Sonntag hielt tags über die ungünſtige Witterung Nebel und
Schneetreiben an Das Barometer fank rapide und der Wind
friſchte auf Abends gegen 9 Uhr wurde der Nullpunkt über
ſchritten und bei dichtem Nebel praſſelten ſtarke Regenſchauer
gegen die Fenſter Der Südweſt wuchs in der Nacht zum
kobenden Südweſtſturm an der auch bente vormittag noch
anhält Unter dem Einfluß kleinerer Teildepreſſionen im Norden
herrſchte heute früh Nebeltkreiben und ſeit 1022 Uhr vormittags
ſonniges teilweiſe heiteres Wetter Sehr auffallend war heute
früh der Wechſel zwiſchen Froſt und Tauwetter während um
3 Uhr früh das Thermomeler noch 2,2 Grad zeigte war die
Temperatur bereits um 4 Uhr früh bis auf 3 Grad Celſins
gefallen Heute mittag 12 Uhr zeigte das Thermometer

4 Grad und das Barometer wenig Neigung zum Steigen
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Orden sverleihungen BVerhiehen wurde Den Proknriſten
Kar Bäckermann und Heinrich Nawotnick zu Mapndebnurg der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem peuſ Arbeltsanſtalts Anſſeher Rich ter zu
Groß Salze dem Gartenarbeiter Heinrich Sel le zu Seggerde im Kreiſe Garde
legen und dem Regierungsboten Gottfried Thomas zu Merſeburg das All
gemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Regierungsrat Tilmann iſt
die Stelle als Juſtitiar und Mitglied der Direktion der Rentenbank ſür die
r Sachſen und Hannover übertragen worden Der Amtsgerichtsrat
Hennig in Gemmern iſt nach Magdeburg der Amtsgerichtsrat S yller in
Meſeritz und der Amtsrichter Rohland in Wühlhauſen i Th ſind nach
Erfurt verſetzt worden Die Kanflente Robert Löhr und Karl Sie mens
in Halberſtadt ſind zu ſtellvertretenden Handelsrichtern bei dem Landgericht in
Halberſtadt ernannt worden

Bernburg 12 März Vorſchulinſpektor Hottelmann
und Kommerzienrat Völcker Am Sonntag früh ſtarb
der Vorſchnlinſpektor a D Hottelmann und in der Nacht zum
Montag der Kommerzienrat Völcker Beide Männer haben
Jahre lang dem Gemeinderat angehört und ſich durch ihr ſelbſt
loſes Wirken in dem Dienſt ſtädtiſcher Jntereſſen den Dank und
die Anerkennung unſerer Bürgerſchaft in hohem Maße erworben
Hottelmann bekleidete vom 11 Jannar 1892 bis 17 Januar 1903
den Poſten eines Stadtverordnetenvorſtehers Kommerzienrat
Völcker gehörte dem Gemeinderat ſeit 1 Januar 1894 an Er
hat die hier mit ſeinem Sozius Fritz Keilmann ins Leben
gerufene Maſchinenfabrik und Eiſengießerei zu großer Blüte

gebracht

Cöthen 12 März Ein bedeutender Einbruchs
diebſtahl wurde geſtern nacht in der hieſigen Zuckerfabrik
verübt Die Diebe entwendeten mehrere Zentner Kupfer und
Meſſinggegenſtände

DieSchierke Oberharz 12 März Familie desStaatsſekretärs des Aeußern von Tſchirſchky und
Bögendorfſ iſt im hieſigen Kurhauſe zu längerem Aufenthalt
eingetroffen

Herzberg Harz 12 März Eine Feuersbrunſt
zerſtörte die mit Früchten gefüllten großen Oekonomiegebände
des Brennexeibeſitzers Schmidt und des Schlachtermeiſters
Adolf Scharff Das zahlreiche Vieh konnte aus den Ställen
gerettet werden bis auf zwei Stück Rindvleh Die Wohnhänſer
blieben vom Feuer verſchont

Weimar 13 März Ueber die Handſchriften und
Bilderdiebſtähle in den Archiven und im Großherzoglichen
Schloſſe wird kein Gras wachſen der Anttquſtätenhändler
Bach ſitzt noch immer in Unterſuchungshaft ſeit Dezember
v J die Hanpiverhandlung vor dem Landgericht wird zweifel
los erfolgen und es ſind bei ihr wie die Weimariſche Landes
zeitung Deutſchland erfährt Ueberraſchungen ſachlicher und
perfönlicher Art durchaus nicht ausgeſchloſſen Es iſt ſehr ſchwer
die Veſitztitel der im Landgericht aufgeſtapelten konfiszierten
oder deponierten Kunſtgegenſtäude einwandfrei feſtzuſtellen
bezw die verſchiedenen Schenkungen oder Ankäufe anf ihren
wirklichen oder behaupteten Beſitzanſpruch zurückzuführen da der
in den allermeiſten Fällen in Frage kommende Großherzog Karl
Alexander und der ehemalige Hofküchenmeiſter König tot ſind
alſo kein Zeugnis mehr ablegen können

Stadtſulza 12 März Jn der vielbe ſprochenen
Eingemeindungsfragel zeigt ſich in Dorfſulza mit einem
Male ein Umſchwung zu deren Gunſten Als im vorigen Jahre
der Gemeinderat in Dorſſulza einſtimmig den Beſchluß faßte im W
Jntereſſe einer gedeihlichen Entwicklung des Ortes Dorſſulza ſich
mit Stadtſulza zu vereinigen da ſetzten die Gegner alle Hebel in
Bewegung um dies zu verhindern ſie behaupteten daß der Be
ſchluß des Gemeinderats nur aus Haß und Abneigung gegen den
Gemeindevorſtand geſaßt ſet daß die Mehrzahl der Ortseinwohner
gegen die Eingemeindung wäre in der ſie einen Eingriff in ihr
Veſitztum und eine Beeinträchtigung ihrer Selbſtverwaltung er
blickten Um dieſe falſchen Behauptungen zu widerlegen hat
kürzlich eine Anzahl Einwohner Dorſſulzas und namentlich die
beſſerſitulerten eine ehe an die zuſtändige Behörde gerichtet
in der ſie ſich mit dem Beſchluſſe des Gemeinderats einverſtanden
erklärt und daß die Eingemeindung dem Wunſche der einſichtigeren
Bürgerſchaft entſpricht die davon eine baldige Beſſerung der
Waſſerverſorgung der Beleuchtung und der Wege erwartet
Dieſe Eingabe iſt von 65 Ortseinwohnern meiſtens Hausbeſitzern
unterzeichnet worden und es hätten noch viel mehr ihre Unter
ſchrift gegeben wenn ſie nicht den Spott und Hohn der Gegner
gefürchtet hätten Erfreulicherweiſe mehren ſich die Freunde der
Eingemeindung immer mehr

Friedrichroda 13 März Der Vater des früheren
Leutnants Bilſe, des Verfaſſers der Broſchüre Aus einer
kleinen Garniſon verſuchte ſich hier zu ertränken Ein Lehrer
und ein junger Kaufmann ſprangen ihm nach und holten den
Mann aus dem Waſſer der aber am anderen Tage ſtarb Der

aufmann der früher lungenleidend war erlitt infolge des
kalten Bades einen Rückfall der ſeinen Tod zur Folge hatte

für Mädchen und Knaben

aller Preislagen

Der Lehrer llegt an den Folgen ſeineskrank derte Folgen ſeines Rettungsverſuchs noch

O TDrekden 12 März Exploſtonen Hler waren amSonnabend aus einer chemiſchen Fabrik Aetherrückſtände in die
Schleuſen einiger Grundſtücke an der Hamburgerſtraße gelaſſen
deren Gaſe ſich unerwartet mit einer ſolchen Gewalt entzündeten
daß teilweiſe in der Umgebung das Slraßenpflaſter zerriſſen
die Schleuſendeckel mit furchtbarer Gewalt fortgeſchleudert und
mehrere Gebäude beſchädigt wurden Jn einem Hauſe wurden
ein Backofen ſechs Türen und ſämtllche Fenſterſcheiben zer
trümmert in einer ganzen Anzahl von Kellern entſtanden
Brände die durch die Feuerwehr gelöſcht werden mußten

Chenumitz 13 März Feuer brach geſtern früh in dem
großen Geislerſchen Gaſthof in Grüng aus Der Gaſthof ſtand
in kurzer Zeit in hellen Flammen das Hanptgebände mit den
Reſtanrationsräumlichkeiten fiel dem Feuer faſt mit dem ge
ſamten Mobiliar zum Opfer Sodann griff das Feuer gegen
1210 Uhr auch auf das Hintergebände über das gleichfalls bis
auf die Umfaſſungsmanern niederbrannte

Grimma 13 März Doppelſelbſtmord Hier wurde
am Rechen des Mühlgrabens die Leiche der 20 Jahre alten
Martha Reißig aus der Mulde gezogen Es iſt dies die ältere
der beiden Zſchaagwitzer Dienſtmädchen die am 31 Jan gemein
ſchaftlich bei Rochlitz in der Mulde den Tod ſuchten Liebeskummer ſoll die Urſache dieſes Schrittes gewaen Ke

Standesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 12 März
de Glaſer Wilhelm Schöttig und Jda Schnabel

Weißenburgſtr 2 und Dölauerſtr Friſeur Otto Degner und
Anna Zille Sternſtr 4 und Henriettenſtr Buchhändler Arthur
Schmidt und Martha Edel Berlin und Goetheſtr 18 Schloſſer
Wilhelm Maurer und Luiſe Loße Advokatenweg 23 und Große
Goſenſtr 38 Zimmermann Karl Müller und Marie May

Gr Brunnenſtr 42 und Weißenburgſtr 13
Ebeſchließkung Bauarbeiter Panl Schräbler und Minna

Sondershauſen geb Schenk Leſſingſtr 12 und Luiſenſtr 13
Geboren Bahnarbeiter Guſtav Götze Henriette Eichen

geh 33 Fabrlikarbeiter Franz Pfeifer Elly Dölauer
ſtraße 28 Maurer Karl Schäfer Erna Uleſtr Maurer
Paul Lubiſch Gertrud Seydlitzſtr J Kaufmann Kurt
Thieme Heinz Viktor Scheffelſtr Ingenieur Robert
Dachs S Schillerſtr 48

Geſtorben Bleilöters Michael Fiſcher T Käthe 5 J Brach
witzerſtr Geſchirrführers Olto Mühlbach T Annag 1 J
Trothaerſtr Zimmermann Karl Paſchedag 55 J Böck

ſtraße

Standesamt Halle S Steinweg 12 März
Aufgeboten Jngenienr Paul Rehmenklaun und Anna Meißner

Krukenbergſtr Elektrotechniker und Maſchinen Jngenteur
Wilhelm Ziegler und Elsbeth Lehmann Ammendorf und
Martinsberg Schloſſer Paul Philipp und Helene Wald
Raffinerieſtr 4 und Sophienſtr 6,7 Handarbeiter Auguſt

Ragnow und Marie Koch Mühlgaſſe 2 und Trödel 19 Former
Wilhelm Straube und Friederike Große Klausbergſtr 2 und
Pfännerhöhe 70 Hilfstelegraphiſt Guſtav Schulze und Emma
Schulze Schwetſchkeſtr Former Hermann Engelhardt und
Helene Hirſch Melanchthonſtr 41 und Vernhardyſtr

Geboren Kaufmann Artur Neumann Jlſe Pfänner
höhe 1h Fiſcher Friedrich Knöchel Martha Weingärten 33 Markſcheidergehilſen Paul Krüger Paul Frieſen
ſtraße 16 Handarbeiter Auguſt Walter Panl Neue Pro
menade Fabrikarbeiter Ernſt Matthes T Margarete
Klinik Maurer Paul Reinicke Margarete Schützen

d Barbier Richard Kutzſchbauch Erich Steinbocks
gaſſe

Geſtorben Wiegemeiſters Guſtav Hagſe S Kurt 5 M
Liebenquerſtr 169 Magiſtratsboten Guſtav Schmidt S Frauz
9 M Eliſabethkrankenhans Bürgermeiſters Adalbert Dippe
Ehefrau Marie geb Sachſe 57 J Bergmannstroſt Kapell
meiſter Friedrich Jonby 51 J Klinik Kaufmanns Karb
Bleichroth Ehefrau Marie geb Geyer 49 J Ludwigſtr 16
Kolporteurs Adolf Pamperin S Otto 6 J Klinik Fabrik
arbeiters Ernſt Matthes T Margarete 5 St Klinik Jnvaliden
Karl Becker Ehefrau Marie geb BVooth 78 J Königſtr 5
Rentier Friedrich Esbach 67 J Prinzenſtr 11

Auswärtige Aufgebote
Kaufmann Walter Unruh u Frieda Lohmeyer Halle a S u

Brehna Muſiker Richard Friedling u Wilhelmine Rauchfuß
Stenden Maſchineytechniker Albert Nothhilfer u Emma Arndt

Halle a S u Stralſund Fabrikſchmied Heinrich Podgußlet
u Berta König Sömmerda Buchhandlungsgehilfe Jakob Balſer
u Melanie Mennicke Halle a S u Leipzig

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

23

14 Mär z Milde feucht windig
15 Mär z Milde feucht lebhafte Winde Regen
16 März Wolkig bedeckt warm Regenfälle windig Sturm

warnung
17 März Kühler veränderlich rauher heftiger Wind

Meteoroloniſche Statten zu Halle

12 März 13 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 36,9 744,8Thermometer Ceiſius 2,9 7Rel Feuchtlgkelt 74 61ind SW 3 W 4Maximum der Temperalnr am 12 März 8,8 UDiinimum in der Nacht vom 12 zum 19 März 1,20 C
Nlederichläge am 13 März 7 Uhr morgens 0,4 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanun für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Hr Arthur Plochz für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänillich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

im nächſten Laden zu habenEr ist u die Ecke und darf äuch in dieſem Jahre
wieder beim Hausputz dem Großreinemachen nicht fehlen Sie
wiſſen jg er hat ſich immer ſo gut bewährt und ſchont den An
ſtrich fegt dabei gründlicher und ſchneller wie alles andere und
beißt Luhns Waſch Extrakt Damit man Sie aber nicht mit
einer Nachabmung anſchmiert achten Sie bitte beim Einkauf auf
das Rotband Am roten Band wird Luhns erkannt

Jneken Paletots Müntel Kleider
Anzüge Hüte Mützen ete

empfehlen in größter Auswahl von Nenbeiten Geh M üäcddel101 Leipzigerſtrafte 191
Bazar für Kinder Bedarfsartikel
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eigenem patentierten Verfahren

Aeltestes Spezialgeschäft für

Fabrikschornsteinbau
Sachgemässe Feststellung der für den sparsamen Betrieb erforder
ichen Schornsteinhöhe Lichtweite und Rauchkanalabmessungen

Ingenieur von Hacdelm Hannover

r ne

Gegchäfts Perlegung
Mit bentigem Page verlegten wir unſer ſeit 23 Jahren beſtehendes

Galanterie Puppen u Spielwaren
Pngros Geschäft

von Gr Ulrichſtraße 12 nach
DingangGr Ulrichetrasse 54 J Kehulstrasse Il

Es iſt uns im neuen Lokal durch erweiterte Muſterzimmer mehr
als bisher möglich unſerer werten Kundſchaft eine Menge Neuheiten
vor Augen zu führen und bitten um gütigen Lagerbeſuch

Mit aller Hochachtung

Blos u OhGr Ulrichſtraße 54 I

S

r

Gogründet 1839 C 200Telegramm Adresse 0 Besmis Buga
Mat e Cainsdork S w ArbeiterTelephon 39 u 194 GüterstationAmt Zwieckau Aktien Gesellschaft Zwieckau

Onins dorf Sliefert als Spezialität seit Jahrzehnten
stehend u liegendS

S 22 S z re mit Jehieber undDampſmaschin C e
umpen Kompressoren Ventilateren Vakuumpumpen
Centrifugalumpen Fördermaschinen u Pörderhaspel

Kompl Wasserhaltungen Gasanstalten Wasser
leitungen Disenkonstruktion Kompl Fabrikbauten ete
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